
Wir waren unterwegs  -  ins Herz- und Diabeteszentrum NRW in Bad Oeynhausen  

Mit 47 Seniorinnen und Senioren haben wir uns am Mittwoch, 7. Mai 2008, auf den Weg gemacht 

und sind nach Bad Oeynhausen gefahren. Dort, vor Ort, haben wir das Herz- und Diabeteszentrum 

besichtigt: Frau Anja Brandt 

hat uns mit einem 

anschaulichen Film die 

Entstehungs- und 

Entwicklungsgeschichte des 

Herz- und Diabeteszentrums 

vorgestellt und die wichtigsten 

Fakten zur Größe, zum 

Aufgabenfeld . . . und ganz 

besonders zur 

Klinikphilosophie vorgestellt.  

Besonders beeindruckend ist 

am Herz- und Diabeteszentrum 

NRW, wie Pfarrer Uwe Riese 

es aus der Sicht eines 

Seelsorgers formulierte, die große Wertschätzung der seelsorglichen und therapeutische Begleitung 

sowohl der Kranken als auch deren Angehörigen. Ein katholischer und drei evangelische 

Seelsorger/-innen, nur eine einzige Seelsorgerin in Teilzeit, und mehrere PsycholgInnen begleiten 

Erkrankte und Familiengehörige im Kontext von Herz- und Diabeteserkrankungen. Damit wird in 

einem sehr professionellen Bereich der high-tech-Medizin mit sehr großen Zahlen an ganz 

unterschiedlichen 

Behandlungen, auch an 

großen offenen 

Herzoperationen, 

wirklich wahr und ernst 

genommen, dass die 

meisten Patientinnen  und 

Patienten aufgrund ihrer 

Erkrankung in einem 

angespannten, mit Angst 

besetzten 

„Ausnahmezustand“ ins 

Krankenhaus kommen 

und somit entsprechend 

seelsorglich oder auch 

therapeutisch begleitet 

werden müssen. Das ist 

viel mehr als eine übliche medizinische Aufklärung; damit stellt man sich dem Menschen mit 

seinen Sorgen und Ängsten!  

Diese Wertschätzung der seelsorglichen Begleitung lässt sich das Herz- und Diabeteszentrum auch 

etwas kosten: So wurde eine Summe von ca. 250.000,- € für die Erstellung eines neuen, schönen 

Andachtsraums bereit gestellt! Bei einem Rundgang durften wir ihn sehen; ebenso auch die 



Umsetzung eines psychologischen, pädagogischen Konzepts, um Kindern die Angst im 

Krankenhaus zu nehmen, um Kindern das Wissenswerte über Diabetes mellitus zu lehren . . .  

Ein beeindruckender Tag! Mit vielen Einblicken und Eindrücken, mit einem kurzen Verweilen an 

der frischen Luft auf der Terrasse des Klinikcafés bei sommerlichem, strahlendem Sonnenwetter . . .  

Unser nächster Ausflug  -  wieder nach Bad Oeynhausen,  

dieses Mal zum Ev. Wittekindshof: Besichtigung mit Mittagessen!  

Anschießend geht es weiter ins Grüne: Kaffee-Trinken, Spaziergang im Grünen . . .  

Achtung: Abfahrt 9.00 Uhr Graf-Arnold-Str., 9.15 Uhr Walter-Thiemann-Haus,  

9.25 Uhr Bushaltestelle gegenüber Herba, 9.30 Uhr Bushaltestelle „Ochtruper Str./Albrechtstr.“!  

Bitte vorher anmelden! 

 

 

 

 

 


